
Rollen, schauen und genießen
Auf flachen Wegen zur Siebenhüttenalm
Die Siebenhüttenalm liegt keine 40 Höhenmeter über dem Parkplatz. 

Und doch lässt ein Spaziergang zu ihr schon einiges vom Zauber der Blauberge erahnen.

Ausgangspunkt: Parkplatz an der Weißach, 800 m

Einkehr: Siebenhüttenalm, 836 m. Bew. Mai–Oktober,
Di Ruhetag.

Karte/Führer:  AV-Karte 7/1 „Tegernsee – Schliersee“
1:25 000; Theml, Wanderungen mit Kinderwagen zwi-
schen Füssen und Tegernsee (J. Berg)

Weg: Vom Parkplatz aus überquert man die Weißach
und wandert auf der rechten Seite der Hofbauernwei-
ßach auf einer breiten, flachen Fahrstraße taleinwärts.
Man folgt dem rechten Bachufer und erreicht nach etwa
20 Minuten den kleinen Talkessel von Siebenhütten, in

dem sich mehrere Bäche vereinigen. Die Hütten auf der
anderen Bachseite (mit Einkehrmöglichkeit in der Som-
mersaison) liegen idyllisch inmitten der dunklen Wald-
hänge, die zu den Gipfeln des Blaubergkamms empor-
ziehen. Man erreicht sie von Süden her über eine kleine
Brücke oder etwas weiter östlich über eine größere. 
Bade- und Spielmöglichkeiten sind zahlreich vorhanden. 

Rollstuhlfahrer kehren auf dem Hinweg zurück, Fußgän-
ger und geländegängige Kinderwägen können auch den
Fußweg auf der orographisch rechten Bachseite neh-
men. Auf diesem spaziert man in Richtung Wildbad
Kreuth und zweigt dann links zu den Forellenteichen ab,
um dann wieder den Bach zu überqueren und auf den
Hinweg zu treffen.

Variante: Zu Fuß ist ein lohnender Abstecher weiter tal-
einwärts zur Königshütte oder bis in die Große Wolfs-
schlucht (964 m) möglich.

Hintergrund: Die Siebenhüttenalm hieß früher Pför-
neralm. Diesen wie auch ihren heutigen Namen erhielt
sie aufgrund der Besitzverhältnisse: Die Alm gehörte
sieben Bauern aus Pförn südlich von Rottach-Egern. Un-
ter König Max I., der die Alm kaufte, wurde Siebenhütten
zu einem überregional bekannten Ausflugsziel. Te
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ab München 1,5 Std.
Bus & Bahn Bahn bis Tegernsee, Bus bis Siebenhütten
Talort Kreuth, 783 m
Schwierigkeit* Wanderung leicht
Kondition gering
Ausrüstung bequemes Schuhwerk
Dauer 1 Std.
Höhendifferenz jl 40 Hm

alle alpinwelt-Tourentipps: www.alpenverein-muenchen-oberland.de/alpinwelt/tourentipps


